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PRESSEMITTEILUNG 
 
 
 
 
 
 
 

  
Claus Schaffer anlässlich der von Jamaika angekündigten Unterstützung der Reha-Kliniken: 
 

„Jamaika setzt eine AfD-Forderung zum Wohl des 
Gesundheitssystems um – gut so“ 
  

Kiel, 7. April 2020      Die Landesregierung hat im Rahmen der Corona-Krise Teile von 
14 Reha-Kliniken in Schleswig-Holstein zu Entlastungskliniken bestimmt. In diesen 
sollen Patienten aufgenommen werden, die nicht an Covid19 erkrankt sind. Für das 
Vorhalten von Betten erhalten sie lediglich 60 Prozent des üblichen Tagespflege-
satzes. Die AfD-Fraktion hat die Landesregierung aufgefordert, die sich für die 
Reha-Kliniken daraus ergebenden finanziellen Probleme abzufedern. Dies 
geschieht jetzt. Claus Schaffer, gesundheitspolitischer Sprecher der AfD-Fraktion 
erklärt dazu: 
 

„Das von Bundesgesundheitsminister Jens Spahn (CDU) initiierte Gesetz zum Ausgleich 
COVID-19 bedingter finanzieller Belastungen der Krankenhäuser und weiterer Gesundheits-
einrichtungen‘ berücksichtigt Reha-Kliniken bislang nicht hinreichend, weil es keinen 
adäquaten finanziellen Ausgleich für die Bereitstellung von Betten vorsieht. 
 

Dass die Landesregierung jetzt beschlossen hat, diesbezüglich für Abhilfe zu sorgen, 
indem sie pro Bett eine Vorhaltepauschale von 50,00 Euro pro Tag zahlt, begrüßen wir 
ausdrücklich. Denn die betroffenen Reha-Kliniken müssen sich aktuell auf ein noch nicht 
absehbares Patientenaufkommen einstellen. Ohne einen finanziellen Ausgleich für die 
Kosten, die das Vorhalten entsprechender Betten mit sich bringt, kommen die Reha-
Kliniken aber in finanzielle Schieflage. Einige haben bereits Kurzarbeit eingeführt, andere 
sind von Insolvenz bedroht. 
 

Die AfD hat dieses Problem frühzeitig erkannt und die Landesregierung deshalb bereits 
am 24. März aufgefordert, auch für die Reha-Kliniken in Schleswig-Holstein finanzielle 
Hilfen auf den Weg zu bringen. Dass Jamaika dieser Forderung nun gerecht geworden 
ist, freut uns sehr. Denn es zeigt nicht nur, dass AfD wirkt, sondern es dient vor allem 
unserem Ziel, die Reha-Kliniken als wichtige Säule in unserem Gesundheitssystem auch 
in Schleswig-Holstein dauerhaft zu erhalten.“ 
 
 



	

Pressekontakt:   AfD-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag • Düsternbrooker Weg 70       
24105 Kiel  •  Tel.: +49-(0)431-988-1656  •  Mobil: +49-(0)176-419-692-54  •  E-Mail: presse@afd.ltsh.de 

 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen: 
 
• SHZ.-Artikel „Corona-Pandemie: SH will Reha-Kliniken Pauschale für Vorhalte-Betten 

zahlen“ vom 6. April 2020: 
 

https://www.shz.de/regionales/schleswig-holstein/corona-pandemie-sh-will-reha-kliniken-
pauschale-fuer-vorhalte-betten-zahlen-id27947902.html 

 
• Pressemitteilung v. Claus Schaffer „Rettungsschirm auch über Reha-Kliniken spannen“ 

vom 24. März 2020: 
 

http://www.ltsh.de/presseticker/2020-03/24/16-49-32-1262/PI-XnosDBJi-afd.pdf 
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